
Fürbitten - Allgemeines Gebet
Gott unser Vater, wir gehören Dir. Du wirkst in uns das
Wollen und das Vollbringen. Mit Heinrich und Kuni-
gunde sind wir vor Dir:

• Wir bitten Dich für unseren Heiligen Vater Papst
Benedikt, der heute seinen päpstlichen Namenstag
feiert, um Führung und Stärkung.
• Wir bitten für die Bischöfe, Priester,  Diakone, für
alle die im Dienst der Verkündigung stehen, dass
durch gewissenhafte Leitung und  Verkündigung der
Heilsbotschaft dem Volke Gottes mit Hingabe die-
nen.
• Wir bitten dich für Eltern und Erzieher, dass sie den
ihnen anvertrauten Kindern geistliche Bildung  er-
möglichen und vermitteln.
• Wir bitten Dich für die katholischen Christen im
Seelsorgebereich St. Heinrich, um  gutes Zusammen-
arbeiten und um gemeinsam erlebte Freude am
Glauben.
• Wir bitten Dich für alle alten, kranken und allein-
stehenden Menschen in unseren Gemeinden, dass
sie Zuwendung und Hilfe erfahren.
• Wir bitten Dich für alle, die sich für dieses Gottes-
und Gemeindehaus St. Heinrich einsetzen, um viel-
fältige Unterstützung und Ermutigung.

Gott, der du alles in allen wirkt. Schenke uns auf die
Fürbitte Heinrichs und Kunigunds, dass unsere Beru-
fung und Erwählung Bestand. Darum bitten wir durch
Jesus Christus unseren Bruder und Herrn im Heiligen
Geist. Amen
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Benedikt ist. Der Grundsatz seines Lebens »Ora et
labora« hat auch das Leben von Heinrich und Kuni-
gunde geprägt. Sie hielten sich auch an den anderen
Grundsatz der Regel des hl. Benedikt: "Dem Gottes-
dienst ist nichts vorzuziehen." Gilt das auch in un-
serem Leben?
-- Stille --
Herr Jesus Christus, du gibst Kraft, dem Bösen zu
widerstehen. Herr, erbarme dich.
Herr Jesus Christus, du gibst Kraft, Gutes zu tun.
Christus, erbarme dich.
Herr Jesus Christus, du gibst Kraft, Kreuz und Lei-
den zu tragen. Herr, erbarme dich.

Tagesgebet: Zur Auswahl 3 (MB 306) oder Vom Ge-
denktag (MB 721)
Allmächtiger Gott, du hast dem Heiligen Kaiser
Heinrich und  seiner Gemahlin Kunigunde irdische
Macht anvertraut und ihr Wirken mit der ewigen
Herrlichkeit belohnt. Gib auch uns die Gnade, dass
wir unsere Aufgabe in dieser Welt erfüllen und Er-
ben deines Reiches werden. Darum bitten wir durch
Jesus Christus.

Eröffnung
Heute feiert die Kirche von Bamberg das Fest ihres

Bistumspatrons der heiligen Kaisers Heinrich II. Seit
33 Jahren gibt es die Kapelle St. Heinrich in Zell. Und
wir feiern als nordöstlicher Teil der Kirche von Bam-
berg dankbar und froh das Heinrichsfest mit. Unter
dem heiligen Bamberger Bischof Otto wurde die »cel-
la waltstein« vom Bischof erworben. Hat also schon
vorher bestanden. Ein geistlicher Rastort an einer
durch spärlich besiedeltes Gebiet führenden Weg.

Die Reliquien des heiligen Vitus (Veit) gehörten
zum Krönungsschatz der Fränkischen und Sächsi-
schen Kaiser, deren Letzter Sproß Heinrich II war.
Deshalb gibt es im Bamberger Dom bis heute die St.
Veitspforte. Die Kapelle auf dem Waldstein, im Mittel-
alter Sitz der Herren von Sparneck, war dem heiligen
Veit geweiht. Dieses Patrozinium ging auf die damals
katholische Kirche in Sparneck über, zu der vor der
Reformation ein Karmeliterkloster gehörte. 

Heute befindet sich der Türsturz vom Portal der
St. Veitskapelle auf dem Waldstein am Eingang unse-
rer Kapelle St. Heinrich. So finden St. Veit und St.
Heinrich hier in Zell zusammen. Diese Kapelle wurde
errichtet, um den katholischen Christen in Zell eine
geistliche Heimat zu geben. Hier wird Gottes Wort
verkündet, Gottesdienst gefeiert, ist Christus unter
der Gestalt des Brotes immer gegenwärtig.

Kaiser Heinrich erhielt seine geistliche Prägung
von bedeutenden Benediktinern seiner Zeit. So trifft
es sich gut, dass heute der Gedenktag des heiligen


